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LehrmeisterInnentreff 

2015 

 

Herzlich Willkommen! 

Realschulen 
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Die Berufslehre hat an 

Attraktivität verloren… 

…aber zu Unrecht! 
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Adrian Schranz 

SL Bärau 

7.-9. Kl. 

Andreas Reber 

SL Gohlgraben 

7.-9. Kl. 
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Matura ist keine Garantie für erfolgreiches Leben 

20% besuchen heute Maturitätsschule 

Bildungsweg via Berufslehre wird unterschätzt 

- 

Durchlässigkeit ist hervorragend 

230 Berufe stehen zur Verfügung 

40% der Siebtklässler erhalten Nachhilfeunterricht 

Trendberufe (Stand Okt. 2015) 

Pflegeberuf bei Frauen 

Autoberufe bei Männern 

Metzger, Bäcker, Mauer finden keine Lehrlinge 

16’000 finden keine Lehrstelle 

- 

Landen im Übergangssystem 

Vor 10 Jahren Lehrstellenmangel 

- 

 Heute Lehrlingsmangel 

Eltern müssen besser informiert werden 

- 

Sie sind die heimlichen Meinungsmacher 
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Ziele 

 • Guter Übergang der RealschülerInnen 

ins Berufsleben 

• Gegenseitige Kenntnisse Schule - 

Lehrbetriebe 

• Vernetzung 

• Plattform für Neuerungen 
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1. Teil: Was machen die RealschülerInnen nach 

der Schule 

2. Neue Lehrmittel – neue Kompetenzen 

3. Teil: Austausch in Gruppen 

4. Teil: Auswertung/Schluss 

 

Programm 
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Themenwünsche (Gruppenarbeit)  

• Die Bewerbung 

• Schulische Defizite 

• Zeitpunkt des Lehrvertrags 

• Wochenjobs/Wochenplätze 

• Aktuelle Lehrstellensituation 

• Der Lernbericht (Das Zeugnis) 

• Das können heute die SchülerInnen 

• Die Schnupperlehre (Bewerbung, Rückmeldung, usw.) 
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Lehrverträge 2014/2015  
Agrarpraktiker 
BäckerIn/KonditorIn 
Coiffeuse 
Confiseuer 
Dachdecker 
Detailhandelsfachfrau 
FaBe Kleinkind 
FaGe 
Fleischfachmann 
Floristin 
Gleisbauer 

Haushaltlehrjahr 
Heizungsmonteur 
Informatiker 
Koch 
KV 
Landmasch. Mech 
Landschaftsgärtner 
Landwirt 
Lebensmittelpraktiker 
Logistiker 
Metallbauer 

Milchtechnologe 
Montageelektriker 
Müller 
Polybauer 
Polymechaniker 
Produktionsmechaniker 
Restaurationsfachfrau 
Schreiner 
Strassenbauer 
Tiermed. Praxisassistentin 
Zimmermann 
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Austritte Juli 14/Juli 15 
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Die Anschlusslösung 
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Neue Lehrmittel –  

neue Kompetenzen 
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Mathematik 
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Mathbuch seit 2004 

• Reichhaltige Problemstellung 

• Nachhaltige Veranschaulichung 

• Aktiv-entdeckendes Lernen 

• Individuelles und dialogisches Lernen 



Reichhaltige Problemstellungen 

1. Schritt: Die Boxenanordnung 

2. Schritt: Die Gleichung 
 

2x + 5 = 3y + 3 

3. Schritt: Die Wertetabelle 
 

 x 2 5 8 11 14 17 

y 2 4 6 8 10 12 



r2 x π 



Nachhaltige Veranschaulichung 

Radiu

s 

Radiusqua

drat 



Individuelles und dialogisches 

Lernen 



Deutsch – Sprachbereiche 
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• Hören und Sprechen 

• Lesen 

• Schreiben 



Die Sprachstarken - umfassend 
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Sprachbuch Arbeitsheft Rechtschreibung/ 

Grammatik 



Die Sprachstarken – die Themen 
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• Einer Autorin begegnen 

• Sprache bewusst erleben 

• Orte der Sprache 

• Textsorten (Bericht/Erzählung) 

• Literarisches Lesen 

• Mit Sprache gestalten 

• Sprachstrukturen verstehen (R/G) 



Lesen 
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• Bücher (Klassenlektüre, 

Literatur) 

• Zusammenfassungen schreiben 

• Ein Buch vorstellen 

• Sachtexten Informationen 

entnehmen 

 



Schreiben 
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• Kurzporträts, über andere 

• Selbstporträt 

• Was ist ein guter Bericht 

 



Literatur 
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• Biographien 

• Schriftsteller/andere Sprachen 

• Interviews 



Medien 
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• Wie/wo kann ich mich informieren 

• Wie wende ich die verschiedenen 

Medien an 

• Strategien zur Informations-

beschaffung 



Präsentieren 
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• Sprechen vor Publikum 

• Auftreten/was ist wichtig 

• Präsentieren/Vortragen 

• Hilfsmittel sinnvoll einsetzen 



Diskutieren  
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• Eine Diskussion vorbereiten 

• Sachlich/persönlich 

argumentieren 

• Argumente einbringen 

• Erfolgreich diskutieren 



Tabellen und Diagramme 
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• Tabellen/Diagramme 

verstehen und selber erstellen 

• Wichtige Informationen 

entnehmen 

 



Rechtschreibung/Grammatik 
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• Schreibregeln 

• Satzzeichen 

• Direkte Rede 

• Wortarten 

• Zeitformen 

• Fälle 

• Satzgrammatik 

• Strategien zur Korrektur von Texten 

 

 



…und was jetzt damit? 
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• Fehlerfrei werden die Schülerinnen 

und Schüler auch mit diesem 

Lehrmittel nicht schreiben können, 

aber… 

 

 



Neue Kompetenzen 
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• Lasst den Firmenausflug von der 

Lehrtochter organisieren 

• Gebt dem Lehrling den Auftrag, am 

Weihnachtsessen eine kurze, 

originelle und unterhaltsame 

Präsentation über Ihre Firma zu 

machen 

 

 



Fragen 
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Austausch 

bis 17.40 Uhr 

• Diskussionsthemen auswählen 

• Bemerkungen/Rückmeldungen/Erkenntnisse/ 

Fragen.... direkt auf das Blatt notieren 

• festlegen, was im Plenum zurückgemeldet wird 
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Rückmeldungen 
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LehrmeisterInnentreff 2017 
 

Montag, 20. November 2017 

16.30 – 18.00 Uhr 

Restaurant Hirschen, Langnau 
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Besten Dank und auf 

Wiedersehen 


